
1999 Das Jahr 1999 beginnt mit einem besonderen Ereignis: Thomas und Andreas Steinmeier erhalten aus 

den Händen des Bundesministers Otto Schily in Bonn-Bad Godesberg das silberne Lorbeerblatt; die 

höchste Auszeichnung, die im bundesdeutschen Sport vergeben wird. 

 

1999 Auf der Jahreshauptversammlung geht der Lotse von Bord: Nach erfolgreicher fünfjähriger Amtszeit 

legt Wilhelm Vorher 

 
den Vorsitz in jüngere Hände; Klaus Kandale  

 
 

übernimmt. Ihm zur Seite steht Wilhelm Schmidt als Stellvertreter und Werner Niewohner als 

Hauptkassierer und Sozialwart. Die Geschäftsführung übernimmt Gerhard Schäfer-Nolte, während 

Gudrun Schäfer-Nolte (Kunstrad), Frank Heidergott (Radball) und Werner Kochsiek (Radtouristik) als 

Sportwarte Verantwortung übernehmen. Protokollführer bleibt Horst Heidergott. 

 

Erste Amtshandlung des neuen 1. Vorsitzenden ist die Verleihung der goldenen Ehrennadel an seinen 

Vorgänger. Zum Ehrenmitglied wird Herbert Steinmeier ernannt. 

1999 Über die Bezirks- und Landes-Meisterschaft erreicht Kathrin Schraut im 1er Kunstradfahren das 

Halbfinale zur Deutschen Meisterschaft. Stefanie Stölting als NRW-Landes-Meisterin im 1er 

Kunstfahren und Stefanie Stölting/Wilke Jesse im 2er Kunstradfahren qualifizieren sich sogar für die 

Deutsche Meisterschaft der Junioren in Herzogenrath bei Aachen. Das Duo Stölting/Jesse erreicht dort 

Platz 12 und Stefanie Stölting in der Einer-Disziplin Rang 19. 

1999 Frank Heidergott hat den Radball-Nachwuchs gut im Griff. Unter seiner Anleitung erlernen Max 

Brakemeier, Simon Brakhage, Jan Andresen sowie Jan-Niklas und Nils-Kristian Deppe die 

Grundbegriffe des Radballs. 



Das Duo Nick Schäfer-Nolte/Nils Obernolte ist nicht nur in der Meisterschaft erfolgreich; auch bei 

Turnierveranstaltungen wissen sie zu überzeugen. Sowohl bei einem internationalen Turnier in 

Schiefbahn (Nordrhein-Westfalen) dringen sie bis ins Endspiel vor als auch bei einem internationalen 

Turnier im belgischen Beringen. 

Frank Heidergott/Dirk Wüstenbecker und Klaus Heidergott/Norbert Löwner spielen eine erfolgreiche 

Verbandsliga-Saison. Verstärkung erhalten sie durch Thomas Kaiser, der sich unserem Verein 

anschließt. 

1999 Bei unserer Radtouristikfahrt treffen sich insgesamt 519 Teilnehmer; davon 249 Wertungsfahrer und 

270 Trimmfahrer 

1999 283 Fahrerinnen und Fahrer folgen dem Ruf des RSV „Tempo“ Lieme zum Volksradfahren. Im 

Rampenlicht stehen dabei Irmtraud Petersen als älteste Teilnehmerin und Fritz Beermann als ältester 

Teilnehmer. 

1999 Die Radwanderer unternehmen eine Zwei-Tages-Tour in die Eulenspiegel-Stadt Möll (Schleswig-

Holstein) 

 

 
 

 
2000 Viele Ehrungen auf der Jahreshauptversammlung: 

  

Von Vereinsseite wird Kathrin Schraut mit der goldenen Vereinsehrennadel ausgezeichnet. 

 

13 Ehrennadeln hat für den Radsportverband Nordrhein-Westfalen Siegfried Westphal im Gepäck. Sie 

werden Kathrin Schraut, Klaus Brakemeier, Frank Heidergott, Horst Heidergott, Klaus Heidergott, 



Herbert Kuhlmann, Norbert Löwner, Hans Mießner, Rainer Mießner, Werner Niewohner, Wilhelm 

Schmidt, Andreas Steinmeier und Thomas Steinmeier überreicht. 

 

Auch der Kreissportbund Lippe ehrt Horst Heidergott, Hans Mießner, Werner Niewohner und Wilhelm 

Schmidt für ihre Verdienste. 

 

2000 „Professionell“ unsere Kunstradsportlerinnen im Bad Salzufler Kurpark: 

 
von links: 

Gina-Loreen Krapf, Tanja Kaufmann, Carina Labrzycki, Kathrin Binz (geb. Schraut), Lara Schäfer-

Nolte, Birte Schäfer-Nolte und Katrin Andresen 

 

Langsam aber absehbar geht es in der Kunstradsportabteilung aufwärts. Bei der 1. und 2. Rangliste, bei 

der NRW-Pokalvorrunde, bei der Bezirksmeisterschaft, beim Lipperland-Pokal und beim Bambi-Cup in 

Velbert zeigen Katrin Andresen, Anna-Lena-Böker, Gina-Loreen Krapf, Carina Labrzycki, Daniel Pape 

sowie Birte und Lara Schäfer-Nolte sehr gute Leistungen. 

 

Lara Schäfer-Nolte siegt in allen genannten Veranstaltungen in der Altersstufe D-Schülerinnen 

(Kleinste der Kleinen). Leider gibt es in dieser Altersstufe noch keine Qualifikationen zu 

weitergehenden Veranstaltungen 

 
 



2000 Nick Schäfer-Nolte/Nils Obernolte werden erneut nordrhein-westfälischer Vizemeister. Beim 

Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft ist das Tor zum Halbfinale weit geöffnet. Nach einem 

Überraschungssieg gegen Zeitz II reicht im letzten Spiel ein Unentschieden gegen Zeitz I. Doch knapp 

mit 1:2 geht das Spiel verloren. 

In der Radball-Landesliga spielen Klaus Heidergott/Thomas Kaiser eine triumphale Saison. 

Ungefährdet und unangefochten sichern sie sich Meisterschaft und Aufstieg. 

2000 Die Radtouristikfahrt geht nicht als Großereignis in die Geschichte ein, denn der „Wettergott“ hält viele 

Radfahrerinnen und Radfahrer von einer Teilnahme ab. 

2000 Bei unserem 21. Volksradfahren genießen 180 Fahrerinnen und Fahrer bestes Radlerwetter. 

2000 Die Radwanderer zieht es für zwei Tage nach Vreden-Ammeloe (Münsterland): 

 

 
2000 Hans Mießner wird mit dem Bundesverdienstkreuz am Band für sein jahrzehntelanges Engagement für 

den Radsport und für den RSV „Tempo“ Lieme geehrt. Die Ehrung nimmt Landrat Friedel Heuwinkel 

vor. Auch Rainer Austermann, Bürgermeister der Stadt Lemgo, ist anwesend. 

 
Hans Mießner im Kreis einiger seiner Gäste 



2000 Frauke Obernolte und Dagmar Quentmeier organisieren für die Sportlerinnen und Sportler einen 

Vereinsausflug an den Dümmer See. 

2000 Auch der RSV „Tempo“ Lieme kann sich im Zeitalter der Elektronik den neuen Medien nicht 

verschließen; Ute Albrecht und Hagen Fiebig entwickeln die erste Homepage für unseren Verein. 

 

2001 

 

Während der Jahreshauptversammlung wird den Mitgliedern Heinz Büker, Heinz Göner, Horst Krüger, 

Erwin Schwier, Gerd Steinmeier und Günter Sturhahn die goldene Vereinsehrennadel überreicht. 

Friedrich-Wilhelm Freitag und Werner Kochsiek erhalten im Auftrag des Bundes Deutscher Radfahrer 

die Prüfausweise zur Abnahme des deutschen Radsportabzeichens 

. 

2001 Bei der Bezirksmeisterschaft überbieten die Geschwister Birte und Lara Schäfer-Nolte jeweils im 1er-

Kunstfahren die Qualifikationspunkte für die Teilnahme an der Landes-Meisterschaft NRW. Dort 

erreichte Birte Schäfer-Nolte Platz 8 und Lara Schäfer-Nolte Rang 10. 

 

Erstmals präsentieren bei dieser Veranstaltung Birte Schäfer-Nolte und Tanja Buchholz ihr Programm 

im 2er-Kunstfahren der Frauen. Überraschend schaffen auch sie die Teilnahme an der Landes-

Meisterschaft und werden dort 8. 

 

Auch eine Vierer-Mannschaft des RSV „Tempo“ Lieme geht bei dieser Bezirksmeisterschaft erstmals 

an den Start. Tanja Buchholz, Prisca Manter, Britta Nitschke und Birte Schäfer-Nolte verlassen mit dem 

3. Rang mehr als zufrieden die Fahrfläche. 

 

2001 

 

Im RSV „Tempo“ Lieme wird unter der Leitung von Gudrun Schäfer-Nolte auch das Einradfahren 

trainiert. Nach dem Besuch eines Lehrganges in der Sportschule Duisburg und zwei Tageslehrgängen 

mit den Sportfreunden aus Leeden sind alle Beteiligten mit noch mehr Begeisterung dabei. 

 

 

2001 

 

Friederike Albrecht, Katrin Andresen, Gina-Loreen Krapf, Carina Labrzycki, Lara Schäfer-Nolte und 

Marina Winkelheide nehmen mit großem Erfolg an einem Einrad-Rennen in Herford teil. 

 

 

2001 

 

Nach zahlreichen Lehrgängen in der Sportschule Duisburg wurde Kathrin Binz, Vera Kagens-Pape und 

Birte Schäfer-Nolte nach erfolgreicher Prüfung der C-Trainerschein überreicht. 

 

2001 Nick Schäfer-Nolte/Nils Obernolte erreichen erneut das Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft. 

Dem RSV „Tempo“ Lieme wird die Durchführung der Veranstaltung (in der Turnhalle Hörstmar) 

übertragen. Leider gewinnt das RSV-Duo nur gegen Halle/Niedersachsen. 

 

Den Senioren-Mannschaften gelingt „der große Wurf“. Nach 35 Jahren spielen erstmals wieder zwei 

RSV-Mannschaften in der Radball-Oberliga. Klaus Heidergott/Thomas Kaiser werden Meister in der 

Verbandsliga und Rainer Mießner/Frank Heidergott erringen die Vize-Meisterschaft. Beide Teams 

steigen auf. Auch dank Norbert Löwner, der immer wieder als Ergänzungsspieler zur Verfügung steht. 

 

2001 

 

Unsere 5. Radtouristikfahrt bietet neben den bekannten Varianten über 43 Kilometer, 79 Kilometer und 

117 Kilometer erstmals auch eine vierte Route über 151 km an. Über 700 Teilnehmer freuen sich über 

das schöne Lipperland. 

 

 

2001 

 

Minusrekord beim Volksradfahren. Bei stürmisch, nasskaltem, ungemütlichem Wetter überwinden nur 

51 Fahrerinnen und Fahrer den „inneren Schweinehund“. 

 



2001 Die Radwanderer zieht es für vier Tage in den Spreewald (Brandenburg):  

 
2002 Während der Jahreshauptversammlung erhalten Helmut Kirchhof, Herbert Kuhlmann, Günter 

Noltekuhlmann und Werner Niewohner die goldene Vereinsehrennadel.  

2002 Hervorragende Leistungen bei der Pokalendrunde von Nordrhein-Westfalen:; 2 x Landes-Pokalsieger: 

Friederike Albrecht, Katrin Andresen, Lara Beins, Carina Labrzycki, Lara Schäfer-Nolte und Marina 

Winkelheide im 6er Einrad und Friederike Albrecht, Katrin Andresen, Carina Labrzycki und Lara 

Schäfer-Nolte im 4er Einrad 

 

Gudrun und Birte Schäfer-Nolte schließen erfolgreich ihr Kampfrichterausbildung ab und dürfen ab 

sofort in Nordrhein-Westfalen werten. 

2002 Für Nick Schäfer-Nolte/Nils Obernolte wird das Sportjahr 2002 das Erfolgreichste ihrer „Laufbahn“: 

 
 

- nordrhein-westfälischer Vize-Meister der Jugendklasse 

- Platz 4 beim Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft in Mainz-Ginsheim (Rheinland-Pfalz) 

- Mitglieder im Landeskader Nordrhein-Westfalen 

- NRW-Vertreter bei den Ländervergleichskämpfen mit Belgien und Hessen 

 

Klaus Heidergott/Thomas Kaiser nehmen aufgrund der guten Platzierung in der Oberliga an den 

Aufstiegsspielen zur 2. Bundesliga in Rüsselsheim (Hessen) teil. Knappe Niederlagen verhindern den 

Aufstieg. 

Rainer Mießner/Frank Heidergott müssen die Oberliga verlassen. 



2002 Beim Volksradfahren wartet das Trio am Würstchenstand Ilse und Klaus Wergin sowie Horst 

Heidergott 

  

 
  

 
auf 170 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

2002 Pfingsten heißt es für die Radwanderer: Auf für 4 Tage ins Altmühltal (Bayern) 

 



 
2002 Bei der Radtouristikveranstaltung strahlen alle Helferinnen und Helfer; 585 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer sind begeistert vom gesamten Ablauf. Als teilnehmerstärkste Vereine werden Zugvogel 

Bielefeld, TuS Schieder und der TV Lemgo ausgezeichnet. 

2003 Der 1. Vorsitzende Klaus Kandale überreicht auf der Jahreshauptversammlung Erich Tödtmann die 

Vereinsehrennadel in Gold.  

2003 Ein Traum wird wahr; Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft der Schüler in Korbach (Hessen): 

Friederike Albrecht/Katrin Andresen/Lara Beins/Carina Labrzycki/Lara Schäfer-Nolte und Marina 

Winkelheide erreichen sensationell den 4. Rang im 6er Einrad. Im 4er Einrad fahren Friederike 

Albrecht/Katrin Andresen/Carina Labrzycki/Lara Schäfer-Nolte im 22er-Teilnehmerfeld auf Platz 7. 

 

Dank der Unterstützung des Europa-Abgeordneten Elmar Brok erleben Friederike Albrecht, Katrin 

Andresen, Lara Beins, Anna-Lena Böker, Saskia Hörentrup, Carina Labrzycki, Lara Schäfer-Nolte und 

Marina Winkelheide anlässlich einer internationalen Veranstaltung ereignisreiche Tage in Belgien. 

 

Auch an Nachwuchs mangelt es nicht: Tanja Albrecht, Kristin Baumgärtner, Aileen Budde, Alexandra 

Düe, Lisa-Catrin Knorr, Daria Miethe, Mike Mönnekes, Michelle Pucker, Timo Rauscher, Sina 

Schönhagen, Lara und Denise Steinheider schließen sich dem Verein an. 

2003 Nick Schäfer-Nolte/Nils Obernolte belegen beim Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft in 

Hohenwarthe bei Magdeburg (Sachsen-Anhalt) Platz 5. Zum Ende des Jahres müssen sie 

ausbildungsbedingt ihre Aktivitäten einstellen. 

Klaus Heidergott/Thomas Kaiser spielen eine hervorragende Oberliga-Saison. 

2003 Neben der Radtouristikfahrt bieten wir erstmals auch eine Country-Tourenfahrt an; CTF-Streckenlänge  

33 km, 49 km und 66 km, Start und Ziel ist die Lipperlandhalle in Lemgo. 

2003 Radwanderer, Kunstfahrerinnen und Radballspieler sind in Lostau (Sachsen-Anhalt) aktiv: 

 
Das RSV-Team Nick Schäfer-Nolte/Nils Obernolte in schwarz/weiß 



2003 und die Radwanderer erobern während einer 4-Tages-Tour auch Ostfriesland (Niedersachsen): 

                    
 

2003 Die Teilnehmerzahl am Volksradfahren sinkt Jahr für Jahr; nur noch 176 Fahrerinnen und Fahrer. 

2004 Der „engere Vorstand des RSV „Tempo“ Lieme setzt sich im Jubiläumsjahr wie folgt zusammen: 

1. Vorsitzender – Klaus Kandale 

2. Vorsitzender – Wilhelm Schmidt 

Geschäftsführerin – Dagmar Quentmeier 

Hauptkassierer – Werner Niewohner 

Fachwartin Kunstradsport – Gudrun Schäfer-Nolte 

Fachwart Radwandern – Wilhelm Schmidt 

Fachwart Radtouristik – Werner Kochsiek 

Fachwart Radball – Gerhard Schäfer-Nolte 

Protokollführerin – Birgit Bergmann 

2004 Die Aktivitäten im Radball stellen sich wie folgt dar: 

Oberliga: Klaus Heidergott/Thomas Kaiser 

Junioren: Patrick Godejohann/Jan-Niklas Deppe 

Jugend: Jan Andresen/Nils-Kristian Deppe + Dennis Rauscher/Thore Ostmann außerdem Simon 

Brakhage/Sebastian Düe 

Trainer: Jugend und Junioren: Horst Heidergott und Andreas Rauscher 

Schüler: Fabian Berg/Thilo Becker; Trainer Nick Schäfer-Nolte 

 

 
von links: 

Jan Andresen, Nils-Christian Deppe, Dennis Rauscher, Thore Ostmann,  

Patrick Godejohann, Jan-Niklas Deppe 

 

2004 Die Radtouristikfahrt  und Country-Tourenfahrt starten erstmals ab Karla-Raveh-Gesamtschule. 



2004 100-Jahr-Feier RSV „Tempo“ Lieme: 

   
 

   
 

  
 

 



 

 
 

  

2004 

 

Erfolgreich geht es für die Kunstradfahrerinnen vor und nach den Feierlichkeiten zum 100jährigen 

Bestehen weiter. 

 

Bei der Deutschen Meisterschaft der Jugend und Junioren in Duderstadt (Niedersachsen) erreichen 

Friederike Albrecht, Katrin Andresen, Anna Lena Böker und Carina Labrzycki im 4er-Einrad der 

Juniorinnen Platz 15. Im 6er-Einrad der Juniorinnen erreicht das Quartett ergänzt von Lara Schäfer-

Nolte und Marina Winkelheide überraschend Rang 4. Und – es fehlen nur 0,21 Punkte zur 

Bronzemedaille! 

 

Beim Junior-Mannschafts-Cup, von uns in Lemgo ausgerichtet, fahren Friederike Albrecht, Katrin 

Andresen, Anna Lena Böker und Carina Labrzycki im 4er Einrad sowohl im Wettbewerb als auch in 

der Finalrunde auf Platz 3. Dadurch werden sie auch in der Nationalen Bestenliste 2004 auf Rang 3 

geführt. 

 

Bei der Deutschen Schüler-Meisterschaft in Moers (Nordrhein-Westfalen) schaffen Kristin 

Baumgärtner, Lara Beins, Lara Schäfer-Nolte und Marina Winkelheide das fast Unmögliche: Im Feld 

von 17 Mannschaften steigen sie im 4er Einrad aufs Podest; Rang 3 – Bronzemedaille! Auch das 

Sextett Kristin Baumgärtner, Lara Beins, Aileen Budde, Alexandra Düe, Saskia Hörentrup und Sina 

Schönhage glänzen; unerwartet aber verdient Platz 4! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2004 Dorffest 

 
Die Vorsitzenden des RSV „Tempo“ Lieme auf einem Festwagen „verewigt“. 

 

 
Auch unsere aktiven Sportlerinnen und Sportler sind beim Festumzug dabei; 

von links: Lara Schäfer-Nolte, Jan Andresen, Birte Schäfer-Nolte, Katrin Andresen, Carina Labrzycki, 

Lara Beins, Timo Rauscher 

2004 Die Radwanderer chartern ihren Bus für vier Tage an die Südliche Weinstraße nach Heuchelheim-

Klingen (Rheinland-Pfalz). 

2004 Am Jubiläums-Volksradfahren (25.) nehmen nur noch 78 Fahrerinnen und Fahrer teil. 

2005 Nach dem Großereignis „100-Jahre RSV“  beendet Klaus Kandale seine Amtszeit als 1. Vorsitzender. 

Zum Nachfolger wird einstimmig  

 



 
Norbert Müller 

gewählt. Auch Werner Niewohner als Hauptkassierer und Sozialwart beendet nach 31 Jahren seine 

Vorstandsarbeit. Sein Nachfolger wird ebenfalls ohne Gegenstimme Bernhard Hofemann. Unverändert 

die weiteren Positionen: 

Wilhelm Schmidt – 2. Vorsitzender 

Dagmar Quentmeier – Geschäftsführerin 

Birgit Bergmann – Protokollführerin 

Gudrun Schäfer-Nolte - Fachwartin Kunstrad 

Gerhard Schäfer-Nolte – Fachwart Radball 

Werner Kochsiek – Fachwart Radtouristik 

Wilhelm Schmidt – Fachwart Radwandern 

 

Rainer Mießner erhält die Ehrennadel in Gold für 40jährige Vereinsmitgliedschaft und Klaus Kandale 

für besondere Vereinsarbeit. Werner Niewohner wird aufgrund seiner Verdienste zum Ehrenmitglied 

ernannt. 

2005 Lara Schäfer-Nolte schafft den Sprung in den Leistungskader von Nordrhein-Westfalen. 

Verletzungspech zu Beginn der Saison: Friederike Albrecht erleidet einen komplizierten Armbruch und 

Lara Schäfer-Nolte erst eine Fraktur des Großzehengrundgliedes und dann während eines Lehrgangs in 

Duisburg bricht sie sich vier der fünf Mittelfußknochen. Doch nach der Genesung Beider kommt der 

Erfolg: 

 

Von der Pokalendrunde Nordrhein-Westfalen kehren alle zwölf RSV-Sportlerinnen mit einer 

Goldmedaille zurück. 

 

Deutsche Meisterschaft der Jugend und Junioren in Erfurt/Thüringen (mit Fanbus und Trompeter Siggi 

Kramp): 

Katrin Andresen, Anna-Lena Böker, Carina Labrzycki, Lara Schäfer-Nolte – 11 Platz im 4er Einrad der 

Junioren 

Katrin Andresen/Lara Beins/Anna-Lena Böker/Carina Labrzycki/Lara Schäfer-Nolte/Marina 

Winkelheide – Rang 10 im 6er Einrad der Juniorinnen 

Deutsche Meisterschaft der Schüler in Rösrath: 

Marie-Laureen Sander/Lara Schäfer-Nolte – Platz 14 im 2er Kunstfahren 

Lara Beins/Aileen Budde/Marie-Laureen Sander/Marina Winkelheide – Rang 8 im 4er Einrad 

Aileen Budde/Alexandra Düe/Saskia Hörentrup/Marie-Laureen Sander/Sina Schönhage/Denise 

Steinheider – Rang 7 im 6er Einrad. 

 

Höhepunkt zahlreicher Schaufahren ist unser Auftritt bei der Sportgala des Kreissportbundes zur 

Einweihung der neuen Lipperland-Sporthalle; 3.500 Zuschauer sparen nicht mit Applaus für den 

Auftritt unserer Sportlerinnen. 



 


